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Warum wir Lehrpersonen uns dafür entschieden haben, mit SPRACHWELT zu unterrichten?
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Fokus SPRACHWELT
 SPRACHWELT 1 ist konsequent auf die unterschiedlichen Lern- und Entwicklungsstände der Kinder ausgerichtet: Die Schülerinnen und Schüler lernen am gleichen Gegenstand, am gleichen Themenschwerpunkt, jedoch auf ihrer individuellen Kompetenzstufe (innere Differenzierung).
SPRACHWELT beruht auf einem durchgängigen Konzept für den Kindergarten bis zur 6. Klasse und bezieht unter Nutzung des Schriftsystems das Rechtlesen und das Rechtschreiben von Beginn an ein. Der aktuelle Lehrplan schreibt vor, was die Lernenden am Ende eines Zyklus können und kennen sollen – so setzt dies auch das Zykluslehrmittel SPRACHWELT um: die Lernenden arbeiten während des gesamten Zyklus mit den gleichen Materialien und erarbeiten so die erforderlichen Lehrplanziele während der 4 Jahre.
SPRACHWELT 1 orientiert sich vollumfänglich am Lehrplan 21. Mit den Lern- und Lehrmaterialien erarbeiten und erweitern die Kinder Kompetenzen im Fach Deutsch (Hören, Lesen, Sprechen, Schreiben, Sprache(n) im Fokus, Literatur im Fokus), überfachliche Kompetenzen sowie Kompetenzen im Bereich Medien und Informatik.
Die Arbeit mit Strategien und Reflexionsformen tragen dem Lern- und Entwicklungsstand der Kinder Rechnung: Sie arbeiten mit Karten ohne und mit Schrift. Die Strategiekarten unterstützen die Kinder bei mündlichen und schriftlichen Sprachhandlungen: beim Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben. Mit dem Lehrmittel SPRACHWELT lernen die Kinder, ihr Lernen zu beschreiben und zu reflektieren. 
SPRACHWELT bietet spielerische Zugänge, die Schülerinnen und Schüler untersuchen und erforschen die deutsche Sprache und Kooperatives Lernen findet immer wieder Platz. Die Kinder lernen von, mit und nebeneinander. 
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Der Deutschunterricht unterscheidet die Bereiche Sprachhandeln und Sprache erforschen – Sprache trainieren. 
Mit den Spiel- und Lernwelten regt SPRACHWELT 1 die Schülerinnen und Schüler an, die Sprache vielfältig zu verwenden. Das Sprachhandeln umfasst den mündlichen und den schriftlichen Sprachgebrauch. Hier werden sie durch die Lehrperson angeleitet (kein Arbeitsheft, sehr wenig vorgegebene Arbeitsmaterialien wie Kopiervorlagen). 
Die Schülerinnen und Schüler erwerben Strategien, mit denen sie auch im 2. Zyklus weiter arbeiten werden. Die Redemittel zur Reflexion unterstützen die Kinder dabei, über ihr Lernen nachzudenken und Sätze zu formulieren.  
Sprache erforschen – Sprache trainieren: Hier untersuchen die Schülerinnen und Schüler einerseits die Sprache. Sie vergleichen, erproben und entdecken Gesetzmässigkeiten und Regeln. Andererseits trainieren sie Fähigkeiten und Fertigkeiten. Das vielseitige Üben betrifft die Kompetenzbereiche Hören, Sprechen, Lesen, Schreiben und Sprache(n) im Fokus. Für das Erforschen und Trainieren der Sprache werden Kärtchen der Kartenbox, die Arbeitshefte und digitale Materialien eingesetzt. 


Sprache(n) im Fokus

Kindergarten QLEEEE

plus
verlag

Lesen und Schreiben



Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Hier sehen Sie die Verteilung der Materialien über die 4 Schuljahre:
Im Kindergarten arbeiten die Schülerinnen und Schüler im Bereich Sprache(n) erforschen im pinkfarbenen Arbeitsheft Sprache erforschen 1. Die Kinder bearbeiten dieses Heft im 2. Kindergartenjahr, es kann aber individuell auch bereits im ersten Kindergartenjahr eingesetzt werden. In der 1./2. Klasse fahren sie dann im Heft Sprache erforschen 2 weiter. 
Im Bereich Lesen und Schreiben arbeiten die 1. und 2. Klasskinder an 3 Arbeitsheften: Dem Heft «Lesen», «Schreiben» und dem Buchstabenheft. 
Zum «Hören und Sprechen» gibt’s im 1. Zyklus kein Arbeitsheft, diese Kompetenzbereiche werden in den Sprachhandlungssituationen der Spiel- und Lernwelten trainiert. 
Ergänzend zu den Printmaterialien arbeiten die Schülerinnen und Schüler über den ganzen Zyklus an den digitalen Angeboten in allen Bereichen.
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Wie meldet sich ihr Kind zur digitalen Plattform an? 
Pandalogin: Das Kind tippt seine persönliche Abfolge von 5 Symbolen ein und wird automatisch angemeldet.
Unter «Mein Unterricht» erscheinen Aufgaben, die von der Lehrperson explizit zugewiesen wurden (klick)
Weiter unten kann in jedes Arbeitsheft geklickt werden, um zu allen digitalen Angeboten des Lehrmittels zu gelangen. 
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Wenn die Lehrperson den Kindern bereits konkrete Aufgaben zugewiesen hat, erscheinen diese Aufgabe ganz oben unter «mein unterricht» und die Kacheln zu den Arbeitsheften rutschen nach unten…
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Wie sieht eine Jahresplanung mit SPRACHWELT aus?
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*Löschen Sie Folie 11 oder 12. Folie gemäss eigener Jahresplanung anpassen!
Empfehlung: 
Im Bereich Sprachhandeln führen Sie pro Quartal eine Spiel- und Lernwelt druch;
Arbeitsheft Sprache erforschen 1 und Forschungsbogen Schrift ab Beginn des 2. Quartals im KG 2
Kinder mit entsprechendem Lern- und Entwicklungsstand können mit den Arbeitsheften Buchstaben, Lesen, Schreiben, (evtl. auch Sprache erforschen 2) schon starten (Arbeitshefte, die eigentlich für 1./2. Klasse empfohlen sind). 
Die Kinder arbeiten mit den Strategien und Reflexionsformen (SuR) (klick)
und der digitalen Plattform (klick).
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*Löschen Sie Folie 11 oder 12. Folie gemäss eigener Jahresplanung anpassen!

Empfehlung: 
pro Quartal zwei Spiel- und Lernwelten (Ausnahme im 1. Quartal: nur eine SLW, damit der Schulstart genügend Platz hat)
Arbeitshefte Buchstaben, Lesen und Schreiben sowie Forschungsbogen Schrift: ab Beginn der 1. Klasse bis Ende 2. Klasse
Arbeitsheft Sprache erforschen 2: Beginn im Verlaufe des 2. Quartals (nachdem einige Buchstaben gelernt sind) bis Ende der 2. Klasse. Nach Bedarf wird im Arbeitsheft Sprache erforschen 1, welches aus dem Kindergarten mitgebracht wird, im 1. Quartal gearbeitet. 
Die Kinder arbeiten mit den Strategien und Reflexionsformen und der digitalen Plattform.
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Die Kinder erfahren und entdecken die Bedeutung und Funktion der Schrift. Sie erhalten Angebote zum vielfältigen Handeln mit der geschriebenen Sprache in Spielsituationen: «So tun als ob», schreiben, kritzeln, Bilder lesen, Textsorten erkunde. Die Kinder erfahren Schrift als Teil der Spiel- und Lebenswelt. 
Für Kinder ist die Sprache ein Mittel der Verständigung. Neu lenken sie die Aufmerksamkeit auf die formalen Eigenschaften der gesprochenen Sprache. Dabei erforschen sie die Welt der Geräusche und Töne, achten auf den Klang der Wörter beim Reimen, entdecken die Rhythmen von Wörtern, erkennen Silben als Teile von Wörtern, unterscheiden mehrsilbige und einsilbige Wörter als lange und kurze Wörter und entwickeln eine Vorstellung von der Einheit Wort.
Das systematische Erlernen des Buchstabenschreibens erfolgt in der 1. Klasse. Die Kinder lernen die Deutschschweizer Basisschrift. Sie können zunehmend sicher, gut leserlich und geläufig schreiben. Mit grafomotorischen Übungen untersuchen die Kinder Elemente der Schrift und Buchstabenformen, erproben Schreibabläufe und trainieren die Handschrift.
Um lesen und schreiben zu lernen, müssen die Kinder verstehen, wie unsere Schrift aufgebaut ist:
Buchstaben-Laut-Zuordnung: Die Kinder lernen, dass Buchstaben oder Buchstabengruppen Lauten und umgekehrt Laute Buchstaben oder Buchstabengruppen entsprechen können.
Von der Lautorientierung zur Silbenorientierung: Die Kinder erproben das lautierende Erlesen und Schreiben. Schon von Beginn an wenden sie sich grösseren Einheiten der Sprache, den Silben zu.
Silben und Wörter: Die Kinder erkunden die verschiedenen Baumuster von Wörtern. Sie erlangen so eine Sicherheit im Lesen und Schreiben vieler Wörter.
Sätze und Texte: Die Kinder lesen Sätze und ganze Texte.
Die Kinder lernen von Beginn an, Wörter der deutschen Sprache richtig zu schreiben. Es handelt sich um zweisilbige Wörter mit verschiedenen Baumuster. Die Kinder erwerben so einen Bestand an Wörtern und können daraus weitere Wörter ableiten. Beispiel: Aus «liegen» als Wort in der Grundform kann das Kind «liegt» ableiten. Fehlerhafte lautorientierte Verschriftungen kann die Lehrperson mit den Kindern besprechen. 
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www.sprachwelt1.ch Produkteseite mit diversen Informationen zum Lehrmittel
www.sprachwelt1-digital.ch Digitale Plattform zum Lehrmittel
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